
Samstag, 14.01. 
GOTTESDIENSTE_;_ 

17 .00 Uhr Kindergottesdienst 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 15.01. 
8.00 Uhr Frühmesse 

10.00 Uhr Hochamt 
11.30 Uhr Jugendmesse mit Procurando 
17.00 Uhr Syrisch-Katholische Gemeinde 

Heilige Messen werktags: Montag 19.00 Uhr; 

Montag: 
Donnerstag: 
Samstag: 

Dienstag 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung im Haus der Stille, 
Burggrafenstr. 17; 
Mittwoch 8.00 Uhr Schulmesse; 
Donnerstag 1 9. 00 Uhr; 
Freitag 8.30 Uhr 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr eucharistische Anbetung 

Gelegenheit zur Beichte / zum Beichtgespräch nach Vereinbarung 

Heilige Messen am Samstag, 21.01. / Sonntag, 22.01.2017 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

8.00 Uhr Frühmesse 
10.00 Uhr Hochamt 
11.30 Uhr Familienmesse 

Taufe am Samstag, 21.01. um 15 Uhr: !da Carlotta Gnägy und 
Oliver Johannes Gnägy. Herzlichen Glückwunsch! 

Schriftwort am 22.01.2017 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 8,23b-9,3 
Ps 27(26),1.4.13-14; Kor 1,10-13.17 

Mt 4, 12-23 

Haus der Stille, Burggrafenstraße 17, Tel. 10 10 32 
jeden Samstag Meditation von 7 .00 bis 7 .30 Uhr 

6) kA[HOLifCHE ~ON1fj.J1\J/~€MffNDE 

Bonifatiusstr. 3 • 4413 9 Dortmund • 2 91 20 21-0 

Pfarrnachrichten Nr. 2568 vom 15.01.2017 
Herausgegeben vom Pfarramt 
www.bonifatius-dortmund.de 

Einführung in die MISEREOR-Fastenaktion 2017 
,,Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen." 
Freitag, 20. Januar 2017, 17.19 Uhr im Gemeindehaus St. Ewaldi, 
Egbertstraße 12, DO-Aplerbeck 
Referentin: Roswitha Göbel-Wiemers, Holzwickede 
In der Einführung zur Fastenaktion 2017, die in diesem Jahr in St. 
Ewaldi stattfindet, lenkt MISEREOR den Blick auf die Innovationskraft 
afrikanischer Gesellschaften, die unsere Anerkennung verdient. Die 
Erfahrungen aus Bukina Faso, dem Partnerland der Fastenaktion 2017, 
widersprechen dem Klischee von der Sahel-Zone als dem Armenhaus 
Afrikas. Die Einführung bietet einen Überblick über die thematischen 
Hintergründe und politischen Forderungen, stellt die Materialien und 
Aktionsanregungen vor. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Herzliche Einladung! 

Unter diesem Motto findet vom 18. bis 

25. Januar die Gebetswoche für die Ein­

heit der Christen statt. 



IN DIESER WOCHE: 
Dienstag um 19 Uhr trifft sich der Kirchenvorstand im Gemeindehaus. 

• um 20 Uhr trifft sich der Ostkreis im Gemeindehaus. Wir überlegen, 
was in diesem Jahr zu erwarten ist oder sein könnte. 

Mittwoch um 18 Uhr trifft sich das Vorbereitungsteam für die Ökumenische 
Bibelwoche in Paul-Gerhardt. 
• um 19.30 Uhr Vorstandssitzung des Boni Fördervereins. 

Donnerstag um 20 Uhr Donnerstagsabendgespräch des Boni Fördervereins. 

Der Seniorenkreis: 
Mittwoch: 15.00 Uhr Spielenachmittag 
Donnerstag: 9 .45 Uhr Seniorengymnastik 
Freitag: 15.00 Uhr Seniorentreffen. Wir laden 
herzlich zu einem Spielenachmittag ein. 

HEUTE erwarten wir unsere Jugendlichen zur JUGENDMESSE. 
Thema: Das kostet doch nur Zeit! 

Musikalisch begleitet uns Procurando. 

Für Adveniat sind 4.771,11 €zusammengekommen.Vielen Dank! 
Wir schließen die Adveniat-Kollekte an diesem Wochenende ab. 
Unsere Sternsinger, die am vergangenen Wochenende die Menschen 
unserer Gemeinde in ihren Wohnungen auf gesucht haben, haben 
5.050,53 € ersungen. Ein herzliches Dankeschön allen Spendern, allen 
Kindern und Jugendlichen, die sich auf den Weg gemacht haben und allen 
Erwachsenen, die diese Aktion mitgetragen haben. 

Nächsten Sonntag erwarten wir unsere Familien zur 
FAMILIENMESSE um 11.30 Uhr. Thema: Menschenfischer. 

Reinoldustag 2017 
Am Donnerstag, 19. Januar, 18 Uhr in der Reinoldi-Kirche. 
Segen für die Stadt - Beten für die Stadt 

Kollekten: 
14.01./15.01.: für die Mission in Afrika 
21.01./22.01.: für die Familienseelsorge 

,, Was ist denn fair?" 
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags von 
Frauen der Philippinen 
„ Was ist denn fair?'' Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im Alltag 
ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir lesen, 
wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den 
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit ihr 
laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, 
Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn ökumenische 
Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und 
Kulturveranstaltungen vorbereiten. 
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen 
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen 
oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum 
ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten 
christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 
1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen 
sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen. 
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum 
Weltgebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. In den 
Philippinen engagieren sich die Projektpartnerinnen des Weltgebetstags 
Deutschland u.a. für das wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische 
Empowerment von Frauen, für ökologischen Landbau und den Einsatz 
gegen Gewalt an Frauen und Kindern. 

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e. V 

In diesem Jahr laden die Frauen aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde uns 
ein, bei ihnen gemeinsam den Weltgebetstag der Frauen zu feiern. Wir 
treffen uns am 3. März um 15 Uhr im großen Gemeindesaal der Paul­
Gerhardt-Gemeinde, Markgrafenstraße 121, Dortmund-Mitte, zu einem 
Kaffeetrinken. Um 17 Uhr feiern wir Gottesdienst in der Paul-Gerhardt­
Kirche. Ab 18.30 Uhr Treffen der Frauen im Verbindungsbau der Paul­
Gerhardt-Kirche. 
Alle interessierten Frauen sind herzlichst dazu eingeladen! 


